
Antrag an das Student_innenparlament der HU Berlin

Sitzung am 14. 12. 2015

Die HumboldtInitiative – das offene Forum für Ideen, Initiativen und Projekte der Humboldt-
Universität zu Berlin

beantragt für das Jahr 2016 folgenden Haushalt:

1. Investitionen, Werterhaltung, Bau, Reparaturen   € 7000.-

2. Initiativen- und Projektunterstützung, Publikationen, Öffentlichkeitsarbeit   € 3000,-

Wir beantragen gegenseitige Deckungsfähigkeit der Summen bis zu € 2000,-, um 
sich auf die nicht abzusehenden Veränderungen einzustellen.

Zu 1) 

Die Technische Abteilung (TA) kündigte im April 2015 an, dass bevorstehende Bauarbeiten im 
Hauptgebäude die Räumung des bisherigen "Inikellers" verlangen. Zugleich wurden Ersatzräume 
in der Ziegelstrasse in Aussicht gestellt. Geplant war deren Bereitstellung bis Anfang August, der 
Umzug sollte dann bis Ende September erfolgen.

Leider hat sich der Prozess der Zuweisung, Grundinstandsetzung und Beschlüsselung bis Novem-
ber hingezogen. Damit musste ein grosser Teil der eigentlich geplanten Arbeit für dieses Jahr 
umgestellt werden Als Ergebnis steht jetzt für den neuen Räume eine Grundstruktur, die nun mit 
Leben erfüllt werden kann. Der endgültige Auszug und Umsetzung muss bis spätestens Mitte März 
erfolgen, da ab April Baumassnahmen die bisherige Kellerstruktur grundlegend verändern.

Z.Z. befinden wir uns weiterhin in einer  intensiven Arbeits- und Abstimmungsphase. Die Lösung 
für viele Details müssen dabei noch entwickelt werden. Die über Jahre erreichte Einpassung vieler 
Geräte und Möblierungen im bisherigen Ort leider sind nicht direkt übertragbar wie sich auch neue 
Möglichkeiten ergeben.

Es geht im nächsten halben Jahr speziell darum, die Arbeitsfähigkeit der technischen Infrastruktur 
(Projektentwicklungsraum, Studio, Server, Werkstatt/Atelier, Archiv/Bibliothek) nicht nur 
wiederherzustellen. sondern auch für eine spätere Überführung ins Hedwig-Dohm-Haus zu 
strukturieren.

Viele der im Haushalt 2015 geplanten Massnahmen können erst nach Abschluss des Umzuges 
weiter verfolgt werden und müssen  inhaltlich deshalb  in diesen Haushalt übernommen werden.

Zu 2)

Auch im Jahr 2016 wird die vielfältige Projekt- und Initiativenunterstützung fortgesetzt und 
qualifiziert. Eckpunkte bilden die Arbeit des Kranich-Go-Klubs mit dem Spielabend und dem 
jährlichen Turnier, die Vernetzung mit der IG Hedwig-Dohm-Haus sowie die Historische Arbeit in 
Verbindung mit der HisKom. Ein Schwerpunkt wird dabei die Gestaltung des Archivs, des Karola-
Blochs-Raums als Lese und Arbeitsraum und Weiterentwicklung des Erinnerungsorts am Bebel-
platz sein.

Der Grossteil der Arbeit wird ehrenamtlich erledigt, für definierte Teilaufgaben werden 
Aufwandsentschädigungen vereinbart.
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